
  Der Bürgermeister

NIEDERSCHRIFT

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Lüdenscheid

am 06.03.2017

im Ratssaal

Anwesend:

 Vorsitz des Rates:
Bürgermeister Dieter Dzewas

 von der SPD-Fraktion:
Ratsherr Rolf Breucker
Ratsherr Güner Cebir
Ratsherr Gordan Dudas MdL 
Ratsherr Jan Eggermann
Ratsherr Fabian Ferber
Ratsherr Dirk Franke
Ratsherr Lothar Hellwig
Ratsfrau Karin Hertes
Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi
Ratsherr Steffen Kriegel
Ratsfrau Sandra Manß
Ratsherr Bernd Schildknecht
Ratsfrau Nicole Schulte
Ratsherr Philipp Siewert
Ratsfrau Heide-Marie Skorupa
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin
Verena Szermerski-Kasperek
Ratsherr Michael Thielicke
Ratsfrau Barbara Tünsmeyer
Ratsfrau Ramona Ullrich
Ratsherr Jens Voß

 von der CDU-Fraktion:
Ratsfrau Ingrid Fischer
Ratsherr Oliver Fröhling
Ratsfrau Dr. Antje Heider
Ratsherr Timothy Kahler
Ratsfrau Susanne Mewes
Ratsherr Michael Meyer
Ratsfrau Ursula Meyer
Ratsherr René Pickard
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde
Ratsfrau Britta Rogalske
Ratsherr Björn Schöttler
Ratsfrau Elisabeth Siebensohn



Ratsherr Hansjürgen Wakup
Zweiter Stellvertretender Bürgermeister Björn Weiß

 von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen:
Ratsherr Jürgen Appelt
Ratsherr Otto Bodenheimer
Ratsfrau Kirsten Petereit
Ratsfrau Tanja Tschöke

 von der FDP-Fraktion:
Ratsherr Jens Holzrichter
Ratsherr Michael Wülfrath

 von der Fraktion DIE LINKE.
Ratsherr Yasin Kut
Ratsherr Michael Thomas-Lienkämper

 von der Fraktion Alternative für Lüdenscheid:
Ratsherr Peter Oettinghaus

 Ratsmitglieder, die keiner Fraktion angehören:
Ratsherr Stephan Haase

 Verwaltung:
Erster Beigeordneter und Stadtkämmerer
Dr. Karl Heinz Blasweiler
Beigeordneter Thomas Ruschin
Herr Martin Bärwolf
Herr Matthias Reuver
Herr Sven Haarhaus
Frau Petra Noack
Herr Roger Bruck

 Schriftführung:
Frau Kerstin Marré

Abwesend:

 von der SPD-Fraktion:
Ratsherr Sebastian Wagemeyer

 von der CDU-Fraktion:
Ratsherr Norbert Adam
Ratsfrau Michaela Dötsch

 von der Fraktion Alternative für Lüdenscheid:
Ratsfrau Monika Oettinghaus

Beginn:  17:00 Uhr
Ende:  17:43 Uhr

 1. Öffentliche Fragestunde



 1.1. Witterungsschutz am ZOB Sauerfeld
Herr Thiel fragt an, ob und wenn ja, zu welchem Termin der Witterungsschutz am Sauerfeld
gebaut würde.

Bürgermeister Dzewas antwortet, dass der Witterungsschutz beauftragt sei.  Ein genaues
Fertigstellungsdatum könne er aber nicht nennen.

 2. Gemeinsamer Antrag der Ratsfraktionen:
Änderung der Hauptsatzung zur Regelung zusätzlicher
Aufwands-entschädigung für Ausschussvorsitzende

Ohne Aussprache fasst der Rat der Stadt Lüdenscheid einstimmig folgenden

Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, eine Änderung der Hauptsatzung vorzubereiten und dem Rat
zur Beschlussfassung vorzulegen, die folgende Regelung zum Inhalt hat:

Von der Regelung, wonach Vorsitzende von Ausschüssen grundsätzlich eine zusätzliche
Aufwandsentschädigung nach § 46 Satz 1 Nr. 2 GO NRW i. V. m. § 3 Abs. 1 Nr. 6 EntschVO
erhalten, werden jene Ausschüsse ausgenommen, die ausweislich des zu Jahresbeginn
veröffentlichten Sitzungskalenders nicht häufiger als zehnmal jährlich tagen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 45

 3. Entwurf des Gesamtabschlusses 2010
Vorlage: 267/2016

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig folgenden

Beschluss:

Der durch den Kämmerer aufgestellte und vom Bürgermeister bestätigte Entwurf des
Gesamtabschlusses 2010 wird zur Kenntnis genommen und zur weiteren Prüfung an den
Rechnungsprüfungsausschuss verwiesen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 45

 4. Entwidmung von Dienstwohnungen
Vorlage: 027/2017

Nach kurzer Erörterung fasst der Rat der Stadt Lüdenscheid einstimmig folgenden

Beschluss:



Die Widmungen als Dienstwohnung für die in der Begründung aufgeführten Wohnungen in
städtischen Dienstgebäuden werden aufgehoben. Dies gilt auch für im Einzelfall zu den
Wohnungen gehörige Nebenräume oder Garagen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 45

 5. Gründung der Mark-E Entsorgungsbeteiligung GmbH
Vorlage: 030/2017

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig nachstehenden

Beschluss:

1. Der Gründung der Mark-E Entsorgungsbeteiligung GmbH als hundertprozentige Tochter
der Mark-E Aktiengesellschaft wird zugestimmt.

2. Der Gesellschaftsvertrag der neu zu gründenden Mark-E Entsorgungsbeteiligung GmbH
wird zustimmend zur Kenntnis genommen. Diese Zustimmung gilt ausdrücklich auch für
im Zuge des kommunalaufsichtsrechtlichen Anzeigeverfahrens ggfs. noch erforderlich
werdende Änderungen, soweit diese nicht wesentlich sind.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 45

 6. Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 GemHVO
Vorlage: 032/2017

Ratsherr Holzrichter bezieht sich auf die in der Liste mit den investiven Übertragungen
aufgeführte Maßnahme „BGL, Turnhallendach“. Hier stünde in der Begründung, dass noch
Schäden  am Sportboden in der Turnhalle ausgebessert werden müssten.
Er erkundigt sich, ob diese Schäden im Zusammenhang mit der Dachsanierung entstanden
oder durch entsprechende Vereinsnutzung verursacht worden seien. Im zweiten Fall gebe es
eine entsprechende Vereinbarung bezüglich der Kostenübernahme mit dem entsprechenden
Verein.

Fachbereichsleiter Reuver teilt hierzu mit, dass durch Nasswischen Wasser in die
Boden-hülsen des Sportbodens eingedrungen sei und diese Schäden nun beseitigt werden
müssten. Des Weiteren sei die Vereinbarung mit dem Verein während der Baumaßnahme
ausgesetzt gewesen. Die Vereinbarung würde nun rückwirkend zum 01.01.2017 wieder in
Kraft gesetzt.

Anschließend nimmt der Rat der Stadt Lüdenscheid die Übertragungen von Ermächtigungen
für Aufwendungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit und für
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit gemäß § 22 GemHVO mit den sich daraus
ergebenden Auswirkungen auf den Ergebnis- und Finanzplan 2017 zur Kenntnis.

 7. Verkauf von Erbbaugrundstücken an den jeweiligen Erbbauberechtigten



hier: mittelfristige Aussetzung der Ratsbeschlüsse
Vorlage: 264/2016

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig folgenden

Beschluss:

Der in der Begründung dargestellten Vorgehensweise zur vorübergehenden Aussetzung der
Beschlüsse wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 45

 8. Beitritt des Lüdenscheider Geschichtsmuseums zum Netzwerk "Preußen
in Westfalen" und Abschluss einer Kooperationsvereinbarung
Vorlage: 012/2017

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig nachstehenden

Beschluss:

Der Mitarbeit des Lüdenscheider Geschichtsmuseums in dem Netzwerk Preußen in
Westfalen und dem dafür notwendigen Abschluss der Kooperationsvereinbarung mit dem
LWL wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 45

 9. Richtlinie der Stadt Lüdenscheid zur finanziellen Förderung der
Neuge-staltung und Wiederherrichtung  von Außenanlagen und Fassaden
im Stadtumbaugebiet "Altstadt Lüdenscheid"
Vorlage: 040/2017

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst bei zwei Enthaltungen der FDP-Fraktion folgenden

Beschluss:

Die Richtlinie der Stadt Lüdenscheid zur finanziellen Förderung der Neugestaltung und
Wiederherrichtung von Außenanlagen und Fassaden im Stadtumbaugebiet „Altstadt
Lüdenscheid“ wird in der als Anlage 1 beigefügten Fassung beschlossen.

Die am 06.02.2017 durch den Rat der Stadt Lüdenscheid auf Grundlage der
Beschlussvor-lage Nr. 010/2017 beschlossene Fassung der Richtlinie der Stadt Lüdenscheid
zur finanziellen Förderung der Neugestaltung und Wiederherrichtung von Außenanlagen und
Fassaden im Stadtumbaugebiet „Altstadt Lüdenscheid“ wird hiermit aufgehoben und durch
die Richt-linie in dieser Beschlussvorlage Nr. 040/2017 ersetzt.



Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 43
Enthaltungen: 2

 10. Bewilligung von außerplanmäßigen Mitteln HJ 2017; Zuschuss Phänomenta

hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung gem. § 60 GO NRW
Vorlage: 038/2017

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig folgenden

Beschluss:

Gem. § 60 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen – GO NRW – wird die nachstehende
vom Hauptausschuss am 20.02.2017 gefasste Dringlichkeitsentscheidung genehmigt:
Der außerplanmäßigen Bewilligung in Höhe von 325.000 € bei Produktsachkonto 010 020 070
– 5318040 „Zuschuss Phänomenta“ wird zugestimmt. Die Deckung erfolgt durch
Minderaufwendungen bei Produktsachkonto 050 010 050 – 5339000 „UVG-Leistungen“.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 45

 11. Umbesetzung von Ausschüssen; hier: Schul- und Sportausschuss
Vorlage: 035/2017

Der Rat der Stadt Lüdenscheid fasst einstimmig nachstehenden

Beschluss:

Auf Vorschlag des Fachdienstes Schule und Sport  wählt der Rat der Stadt Lüdenscheid

in den Schul- und Sportausschuss:

Herrn Markus Geisbauer als beratendes Mitglied für die katholische Kirche anstelle der
ausgeschiedenen Frau Dorothee Schiller.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 44

Bürgermeister Dzewas hat kein Stimmrecht.

 12. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen

 12.1. Bekanntgaben
Es liegen keine Bekanntgaben vor.

 12.2. Beantwortung von Anfragen



 12.2.1. Beleuchtung der WC-Anlage am Rathaus
Die Beantwortung der Anfrage des Ratsherrn Dudas in der öffentlichen Sitzung des Rates
am 06.02.2017 ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.

 12.2.2. Wanderparkplatz Hokühler Bucht
Die Stellungnahme des STL zur Nachfrage von Ratsherrn Oettinghaus anlässlich der
Beantwortung seiner Anfrage in der öffentlichen Sitzung des Rates am 26.09.2016  ist der
Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.

 12.3. Anfragen

12.3.1. Vermüllung am Mitfahrerparkplatz "Lüdenscheid-Mitte"
Ratsherr Haase führt aus, dass der Mitfahrerparkplatz am Autobahnzubringer
Lüdenscheid-Mitte stark vermüllt wäre. Er frage daher an, ob die Stadt Lüdenscheid
diesbezüglich Kontakt zum zuständigen Landesbetrieb Straßen NRW  aufnehmen oder
gegebenenfalls eine
Reinigung durch den STL erfolgen könnte.

Bürgermeister Dzewas antwortet, dass sich die Stadt Lüdenscheid zu diesem Punkt bereits
mit dem Landesbetrieb Straßen NRW in Verbindung gesetzt habe.  Eine Reinigung durch
STL könne erfolgen, wenn der Landesbetrieb Straßen NRW sich bereit erklären würde, die
Kosten zu übernehmen. Im Hinblick auf die jährlich anfallenden Kosten in Höhe von 500.000
bis 600.000 Euro für die Beseitigung illegaler Müllkippen beim STL, könnte dieser nicht noch
die Aufgaben anderer Baulastträger übernehmen.

gez. Dieter Dzewas     gez. Kerstin Marré

Vorsitzender      Schriftführerin


